
 
 

LEISTUNGSBEURTEILUNG   KUNST UND GESTALTUNG   OBERSTUFE 
 

Die Beurteilung setzt sich zusammen aus Mitarbeit und praktischer Arbeit sowie Reflexion, Dokumentation 
und Präsentation.  

 

Mitarbeit:  

□ Positive, konstruktive Arbeitshaltung  

□ Bereitschaft, sich mit unterschiedlichen Inhalten auseinanderzusetzen  

□ Bereitschaft, Fertigkeiten zu erlernen und sich weiterzuentwickeln  

□ Beteiligung an Unterrichtsgesprächen  

□ Einhalten von Terminen und zeitgerechtes Mitbringen von Arbeitsmaterialien 

□ Persönlicher Einsatz und Teamfähigkeit  

□ Mitarbeit beim Vorbereiten und Aufräumen der Arbeitsplätze  

□ Ordnung und Vollständigkeit von Arbeitsmaterialien, Mappe und Heft  

 

Praktische Arbeit:  

□ Vorgegebenes Ziel einer Aufgabenstellung erreichen  

□ Selbstständiges, zielorientiertes und engagiertes Arbeiten  

□ Kreativität und Eigenständigkeit der Arbeit (kein „Abkupfern“)  

□ Bemühen um bildnerische Lösungen / Komplexität, Ausprobieren von Varianten  

□ Zeiteinteilung (auch im Hinblick auf versäumte Stunden)  

 

Reflexion, Dokumentation und Präsentation:  

□ Reflexion von Arbeitsprozessen und -ergebnissen  

□ Eigenständige Führung von Mitschrift, Notizen, Skizzen  

□ Eigenständige vertiefende Auseinandersetzung mit Inhalten (Recherche, Bildanalyse, etc.)  

□ Vorstellen und Ausstellen von Arbeitsergebnissen  

 

Die wesentlichen Bereiche sind nicht kompensierbar. (Für eine Beurteilung mit Genügend müssen „die nach 
Maßgabe des Lehrplanes gestellten Anforderungen in der Erfassung und in der Anwendung des LehrstoƯes 
sowie in der Durchführung der Aufgaben in den wesentlichen Bereichen überwiegend erfüllt sein“ (vgl. LBVO 
§14)). Die vollständige Erfüllung aller wesentlichen Bereiche bedeutet die Note Befriedigend. Für Gut oder Sehr 
Gut werden Erfüllung (weit) über das Wesentliche hinaus und Eigenständigkeit in der Erarbeitung der gezeigten 
Kompetenzen gefordert. 


